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	Widerlegung der von Oekolampad, Franz Kolb und Zwingli auf den Disputationen zu Baden (1526) und Bern (1528) vertretene Stellungnahmen. "Anleihung und verantwurtung der 27 Sprüchen, so Oecolampadius uff denn gehaltnen Disputationen ... mit zustimmung Zwingliß und Francis Kolben ... wider di fürbit der lieben heiligen ... ingefüert und fürgewendt ...
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